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Direftion: lUnlicr Scim-i)(>lbiH!]il|rtttl>ii.

(Srfdjeint je ®oituer§tagë uub foftet per @emefter ffr. 3. 60, per Qaljr ffr. 7. 20

ffrtferate 20 ©t§. per einfpaltige ißetitjeile, bei größeren Slufträgen
entfpredjenben IHabatt.

Hiifirii, fceit '24. ^rtltttav 1901.

Muityriul): 9lur audbaucritbe Ulrbeit
borf auf (Erfolg hoffen.

Ifetrhantawefen.

^»atibiuerfcrfdiule grutigctt.
Bn einer nom ©eroerbeoetein
einberufenen gut befugten
öffentlichen Serfammlung im
„|>otet Sötfdjberg" referierte
am ©amStag abenb ©emerbe*
fefretär Äreb§ aus Sern über

bie ^örberung ber Serufsbilbung im Danton Sern. Qc§

tourbe ber Sorftanb beauftragt, bie Gcrricfjtung einer
,£>anbroetferfd)ule norjubereiten unb in einer fpätern Ser=

fammlung be§ SereinS beftimmte Anträge ju ftetlen.

3»ifd)cn bent ^»afncrntciftcruercitt nnb bern §afner=
ffaihuerein Büricf) ift fürjlich ein Arbeitsertrag abge*
fdjlnffen morben, beffett Rabatt allgemein interejfiereu
bürfte. 33ie Soljnfrage ift in ber SBeife gelöft, baff ber

©tunbenlohn für einen tüchtigen unb felbftänbigen
Ofenfi^er 58—70 Aappett beträgt. ®ic Arbeitszeit
bauert bis 10 ©tunben, an ©amStagen bis 5 Uf)r
abenbS. lieber bie SIfforbarbeit finb im Sertrage
©runblagen gefdjaffcn luorben in bejug auf ben ißreiS
per m*, tuie auch über bie Art bcs AuSmafjeS. Sei
nuSmärtiger Arbeit fommeti ju ben Pereinbarten greifen
je uad) ber ©ntfernung Mutagen gQ gffoppen bis
5r. 2.80 hinzu. ®aS jaffen ber ÜBare, fomie bie Ser=

autroortlidjfeit für biefelbe ift ebenfalls geregelt. 2Sidp
tig ift eine Seftimmung, monad) bei auSroärtiger Arbeit
ber Dfenfefecr berpftidjtet ift, ein BeugniS beS Sauljerrn
»her leitenben Architelten über richtige Ausführung ber
Arbeit beizubringen. SBetut baSfelbe nicht befriebigenb

lautet, fo mirb bie BufchlagStaje nicht ausbezahlt, bis
nach ©ïlebigung ber betrcffenben Auftänbe. ©benfo hot
jeber Dfenfetjer nach Sollenbung auSmärtiger Arbeit
bie quittierte ftoftgelbredmung borzuroeifen ; folatige bie=

jelbe nicht borgeraiefen roirb, fantt ber Arbeitgeber bie
eutfprechenbe ©umme bom Sohne beS Arbeiters zurüd=
behalten. ®er Sohn mirb alle bierzehn £age auSbe=

Zahlt; ber Arbeitgeber hat bas 9îccbt auf ©inbehaltuug
eines ©tanbgelbeS bon 30 ©tunbenlöhnen, baS ihm
herfällt, menu ber Arbeiter unter- 9JJifsad)tung bicfeS
SertrageS bie Arbeit berläfjt. Seber Arbeiter ift gegen
Unfall bcrfichert. ®ie Sünbigung fantt beibfeitig je
am ©amStag auf 14 Sage erfolgen. @o finb nun
auch tt" £>afnergcmerbe bie Seruföberhältniffe georbuet
unb bainit bie Uufidjerheit in Ausübung beS SerufeS
behoben.

Hns der Praxis — für die Praxis.
Tragen.

NB. '-Bertouf3=, $t»ufd)= unb Atrbeitdgefuche werben
unter biefe Ütubrif nicht aufgenommen ; berarttge Slnjeigen ge=

hören in ben ^nferateuteil bes ïôlatteë. ffragen, welche „unter
Chiffre" erfdjetnen f ollen, motte man 20 ©te. in AK arten (für
Qufenbung ber Offerten) beilegen.

1191. 2BeId)e fj-irma liefert fertig bearbeitete Stiftenbretter
maggonroeife? Offerten unter ©tjtffre S K 1191 an bie ©ppeb.

1192. SBer liefert uorteiltjaften Apparat ober Steffel jur
©qeugung oon heiknt SBaffer eoent. ®ampf ju gewerblichen
3Bafd)äweden SBafferbebarf einige hunbert Siter ftünblid).
îritoifabnt Gerlingen.

1193. 3Ber liefert Defdjrieb unb Offerten für garantie*
fähige §oUjement=iötbad)ungen Offerten unter A B 1193 an
bie ©jpeb.

p/

^1
Me

die schweiz.

Meisterschaft
aller

Handwerke
und

Gewerbe,
deren

Innungen und
Kereine.

^IllLilirte àeiieà!«

^.aàeàWànq
Z Unabhängiges

Geschäftsblatt
der gesamten Meisterschaft

XXII.
Band

Direktion: Malter Kenn Holdinghanfen.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3. l>0, per Jahr Fr. 7. 2V

Inserate AI Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den Ä4. Zannar UW7.

Wochtllspruch: Nur ausdauernde Arbeit
darf auf Erfolg hoffen.

Uerbandswesen.

Handwerkcrschulc Frutigen.
In einer vom Gewerbeoerein
einberufenen gut besuchten

öffentlichen Versammlung im
„Hotel Lötschberg" referierte
am Samstag abend Gewerbe-
sekretär Krebs aus Bern über

die Förderung der Berufsbildung im Kanton Bern. Es
wurde der Vorstand beauftragt, die Errichtung einer
Handwerkerschule vorzubereiten und in einer spätern Ver-
sammlung des Vereins bestimmte Anträge zu stellen.

Zwischen dem Hafncrmcistcrvercin und dem Hafner-
Fachverein Zürich ist kürzlich ein Arbeitevertrag abge-
schlössen worden, dessen Inhalt allgemein interessieren
dürfte. Die Lohnfrage ist in der Weise gelöst, daß der

Stundenlohn sür einen tüchtigen und selbständigen
Ofensetzer 58—70 Rappen beträgt. Die Arbeitszeit
dauert bis 10 Stunden, an Samstagen bis 5 Uhr
abends. Ueber die Akkordarbeit sind im Vertrage
Grundlagen geschaffen worden in bezng auf den Preis
per m^, wie auch über die Art des Ausmaßes. Bei
auswärtiger Arbeit kommen zu den vereinbarten Preisen
je nach der Entfernung Zulagen von 80 Rappen bis
Fr. 2.80 hinzu. Das Fassen der Ware, sowie die Ver-
autwortlichkeit sür dieselbe ist ebenfalls geregelt. Wich-
tig ist eine Bestimmung, wonach bei auswärtiger Arbeit
der Ofensetzer verpflichtet ist, ein Zeugnis des Bauherrn
»der leitenden Architekten über richtige Ausführung der
Arbeit beizubringen. Wenn dasselbe nicht befriedigend

lautet, so wird die Zuschlagstaxe nicht ausbezahlt, bis
nach Erledigung der betriffenden Anstünde. Ebenso hat
jeder Ofensetzer nach Vollendung auswärtiger Arbeit
die quittierte Kostgeldrechnuug vorzuweisen; solange die-
selbe nicht vorgewiesen wird, kann der Arbeitgeber die
entsprechende Summe vom Lohne des Arbeiters zurück-
behalten. Der Lohn wird alle vierzehn Tage ausbe-
zahlt; der Arbeitgeber hat das Recht auf Einbehaltung
eines Standgeldes von 30 Stuudenlöhnen, das ihm
verfällt, wenn der Arbeiter unter Mißachtung dieses

Vertrages die Arbeit verläßt. Jeder Arbeiter ist gegen
Unfall versichert. Die Kündigung kann beidseitig je
am Samstag auf 14 Tage eriolgen. So sind nun
auch im Hafnergcwerbe die Beruföverhältiusse geordnet
und damit die Unsicherheit in Ausübung des Berufes
behoben.

H«! «er Iffuü — M ait lffzxit.
?r«g«n.

XL Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derarlrge Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche „unter
Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Crs. in Marken ffür
Zusendung der Offerten) beilegen.

kkikl. Welche Firma liefert fertig bearbeitete Kistenbretter
waggonweise? Offerten unter Chiffre 3 X l19l an die Exped.

UNS. Wer liefert vorteilhaften Apparat oder Kesset zur
Erzeugung von heißem Wasser event. Dampf zu gewerblichen
Waschzwecken? Wasserbedarf einige hundert Liter stündlich.
Trikoifabrik Berlingen.

IISZ. Wer liefert Beschrieb und Offerten für garantie-
fähige Holzzement-Bedachungen? Offerten unter x I! 1l93 an
die Exped.
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